
 
 

Abschlussprüfung Teil 2 – Sommer 2024 

KAUFMANN/-FRAU FÜR GROSS- UND 
AUSSENHANDELSMANAGEMENT 

– FACHRICHTUNG AUSSENHANDEL 
 
 

Prüfungsfach : Prozessorientierte Organisation von Außenhandelsgeschäften 

 

Hilfsmittel : Netzunabhängiger, nicht programmierbarer Taschenrechner ohne   

 Kommunikationsmöglichkeit mit Dritten 

 

Zeitvorgabe : 120 Minuten 

Punktvorgabe : 100 Punkte 

 

Name des Prüflings :    

Vorname des Prüflings :  _______________________________________  

Berufsschule/Umschulungsträger :    

Klasse :   Fachlehrer/-in:   

Prüfungsausschuss (PA.PB) :   Prüflingsnummer: ________________________  

 
Wichtige Hinweise: 
Bitte prüfen Sie, ob Ihnen alle Aufgaben von Nr. 1 bis Nr. 18 tatsächlich vorliegen! 
Sollte der Aufgabensatz unvollständig sein, müssen Sie dieses dem/der Aufsichtsführenden 
sofort melden. 
   
Nicht vom Prüfling auszufüllen! 
 

 Aufgaben Soll-Punkte Ist-Punkte 

 I. : Seefrachtkalkulation und B/L 1 – 5 37,5  

 II. : Incoterms 2020  6 – 9         15  

 III. : Zahlung per D/P und Risiken 10 – 13  27,5  

 IV  : International Marketing (bilingual)  14 – 18 20  

Gesamtpunkte  100  

 
 
 

Die Aufgaben s ind urheberrechtl ich geschützt.  
Die Kammer hat das Recht zur Nutzung und Verwertung zum Zwecke der 
Prüfungsdurchführung, Veröffentl ichung und Weitergabe für Lernzwecke erworben.  
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I. Seefrachtkalkulation und B/L     37,5 Punkte 
 

Die Automotive Trade International (ATI) Hamburg GmbH ist spezialisiert auf 
amerikanische Geländewagen und kauft von einem amerikanischen Lieferanten 
US Spareparts LLC (USS) Los Angeles, Ersatzteile auf Basis FCA, CFS Long 
Beach Harbour, gemäß Incoterms 2020,  . Die Ware soll zum Lager Billbrook in 
Hamburg transportiert werden. Der Logistiker Hans & Kunz GmbH Hamburg soll 
den Transport organisieren. Der NVOCC fungiert als CTO und nennt folgende 
Konditionen: 

 
Für den Transport von 20 Kartons Automobilersatzteile bieten wir an: 

 
Vorlauf Warehouse L.A. bis CFS Long Beach Harbour         300 USD 
 
LCL-Service-Charges je 5 Kartons        20 USD 
 
Grundfracht pauschal                600 USD 
BAF      20% von der Grundfracht 
CAF     3% von der Grundfracht zzgl. BAF 
LCL-Service-Charges Hamburg je 10 Kartons                40 EUR  
Transport CFS zum Lager Billbrook pauschal     120 EUR 

 
Zu verwendender Wechselkurs:                 1 EUR =  1,075 USD 

 
1. Ermitteln Sie unter Angabe des Rechenweges die Frachtkosten bis zum 

Lager Billbrook. Es sind nur die Frachtkosten zu berücksichtigen, die von 
der ATI im Rahmen dieses Geschäftes getragen werden müssen.  
         9,5 Punkte 
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2. Was versteht man unter BAF und CAF und wofür werden sie erhoben?          

4 Punkte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

3. Hans & Kunz stellen ein CT-B/L aus. Machen Sie für den CTO die 
Eintragungen:  

9 Punkte 
 
 
Pro Zeile ein Kreuz in der Tabelle. 
 
Place of receipt:     Place of destination: 

Charges Pre paid  Collect n.a. 

Land freight & transport  addl. origin    

THC/ LCL service charges origin     

Seafreight    

THC/ LCL  service charges destination    

Land freight & transport  addl. destination    

 
Containertransportsystem: 
 

4. Im nächsten CT-B/L von ATI steht: SLAC. Was bedeutet das und warum    
hat Hinz & Kunz SLAC auf das B/L gedruckt?                    3 Punkte 
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5. Erläutern Sie drei Funktionen eines B/L´.   12 Punkte 
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II. Incoterms 2020        15 Punkte 
 

Die ATI erhält nach dem Probeauftrag der 20 Kartons von einem Kunden in 
Barcelona: Importador  Coches  España SRL (ICE) einen Auftrag über einen 
20`Container Ersatzteile als Streckengeschäft von Long Beach, USA nach 
Barcelona, Spanien.  
Einkaufsseitig ist mit dem Lieferanten USS die Lieferbedingung FOB, Incoterms 
2020, Long Beach Harbour  und verkaufsseitig mit dem Kunden ICE die 
Lieferbedingung CFR Hafen Barcelona, Incoterms 2020 vereinbart.  
 
6. Geben Sie an, ab wo und wann genau (letzter Handlungsvorgang) für die 
ATI  der Gefahren- und Kostenübergang im Einkauf stattfindet. 4 Punkte 
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7. Im Verkauf wurde die Lieferbedingung CFR Barcelona, Incoterms 2020 
vereinbart. Wo liegen hier genau Kosten- und Gefahrenübergang (letzter 
Handlungsvorgang) für die ATI?       4 Punkte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

8. Für welche Strecke dieses Geschäftes trägt die ATI das Risiko?  
3 Punkte 
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Für den Folgeauftrag über zwei 20`Container mit Ersatzteilen wurde die 
Lieferbedingung DAP Carrer de Pere IV, 514, 08019 Barcelona, Spanien, 
Incoterms 2020 vereinbart. Für den Einkauf in den USA gilt weiterhin FOB Long 
Beach Harbour, Incoterms 2020. 

 
9. Für welche Strecke muss ATI bei diesem Geschäft Kosten und Gefahr 
tragen. Nennen Sie jeweils die Handlung des Überganges.  4 Punkte 
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III.  Zahlung per D/P und Risiken     27,5 Punkte 
 Zahlung per D/P 
 

Das argentinische Tochterunternehmen von ICE aus Buenos Aires: Importador 
Coches Argentina SRL (ICA) bestellt auch Ersatzteile bei ATI. 
Zahlungsbedingung ist D/P, bei erster Präsentation.  

 
ATI wickelt die Zahlung in Hamburg über die Hamburg Bank (HB) ab.  Der 
argentinische Kunde ICA beauftragt die Banco Buenos Aires (BBA).  

 
 

10. Tragen Sie pro Feld die deutschen und englischen 
Bezeichnungen der am D/P- Geschäft Beteiligten gemäß ERI/UCP 
522 ein.       4 Punkte 

 

Partei Deutsche Bezeichnung 
gemäß ERI 522 

Englische Bezeichnung 
gemäß UCP 522 

ATI   

ICA   

HB   

BBA   

 Je korrektem Feld 0,5 Punkte 

 
 

11. Bringen Sie die Schritte des D/P- Geschäftes in die richtige 
Reihenfolge, indem Sie den ersten Schritt mit 1 und den letzten 
Schritt mit 5 nummerieren.    
         7,5 Punkte 

 

Schritt beim Ablauf des D/P- Geschäftes Nummer in der 
Reihenfolge des 
D/P- Geschäftes 

Die HB schreibt ATI Hamburg die Inkassosumme auf ihrem Konto gut.  

Der Kunde ICA prüft die Dokumente in den Geschäftsräumen der BBA, 
befindet sie für gut und nimmt die Dokumente auf. Damit wird der 
Zahlungsauftrag an die BBA erteilt. 

 

Die HB Hamburg nimmt den Inkassoauftrag von ATI an und prüft die 
Dokumente auf Anzahl und Art. Die HB leitet die Dokumente mit einem 
eigenen Inkassoauftrag an die BBA Buenos Aires weiter. 

 

Die BBA Buenos Aires belastet das Konto von ICA mit der 
Inkassosumme, zuzüglich ihrer Entgelte und überweist die 
Inkassosumme an die HB Hamburg. 

 

Die BBA Buenos Aires prüft die Dokumente ebenfalls auf Art und 
Anzahl und informiert ICA, dass die Dokumente zur Prüfung bereit 
liegen. 
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Risiken 
 

12. Der argentinische Kunde ICA möchte in Pesos bezahlen. Erklären Sie 
anhand dieses Beispiels, was man unter dem KT- Risiko versteht. 
Erklären Sie, wie man das KT- Risiko absichern kann.    
          8 Punkte 
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13. Erläutern Sie zwei weitere Risiken und die dazugehörigen 

risikopolitischen Maßnahmen zu deren Absicherung.  8 Punkte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

Abschlussprüfung Teil 2 – Sommer 2024 

KAUFMANN/-FRAU FÜR GROSS- UND 
AUSSENHANDELSMANAGEMENT – FACHRICHTUNG 

AUSSENHANDEL 
 

Prüfungsfach : Prozessorientierte Organisation von Außenhandelsgeschäften 
 

Hilfsmittel : nicht programmierter, netzunabhängiger Taschenrechner 

   ohne Kommunikationsmöglichkeiten mit Dritten 
 

Zeitvorgabe : 120 Minuten 

Punktvorgabe : 100 Punkte 
 

Name des Prüflings :    

Vorname des Prüflings :     

Berufsschule/Umschulungsträger :    

Klasse :   Fachlehrer/-in:   

Prüfungsausschuss (PA.PB) :   Prüflingsnummer:    

 
Wichtige Hinweise: 
Bitte prüfen Sie, ob Ihnen alle Aufgaben von Nr. 14 bis Nr. 18 tatsächlich vorliegen! 
Sollte der Aufgabensatz unvollständig sein, müssen Sie dieses dem/der Aufsichtsführenden 
sofort melden. 
   
Nicht vom Prüfling auszufüllen! 
 

 Aufgaben Soll-Punkte Ist-Punkte 

 I. : Seefrachtkalkulation und B/L 1 – 5 37,5  

 II. : Incoterms 2020  6 – 9 15  

 III. : Zahlung per D/P und Risiken 10 – 13  27,5  

 IV. : International Marketing (bilingual) 14 – 18  20  

Gesamtpunkte  100  

 

 

 

 

 

Die Aufgaben sind urheberrechtl ich geschützt.  
Die Kammer hat das Recht zur Nutzung und Verwertung zum Zwecke der 
Prüfungsdurchführung, Veröffent l ichung und Weitergabe für Lernzwecke erworben. 
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 Aufgaben 

 

 

IV. International Marketing 

 20 Punkte 

 

Case study 
ATI specialises in automotive  spare parts and US American all-terrain vehicles. It buys parts from 

different  brands and  stores them  in their warehouses in Hamburg, where they have  their 

headquarters, Barcelona, Spain and Turin, Italy. Right now,  they are planning a new subsidiary with a  

major  warehouse in  Zagreb, Croatia. ATI participates  in trade  fairs regularly  and it has  its own 

stand.  

 

They  also  work closely together  with  one well-known brand  for who  they sponsor their  ‘Adventure 

Tours’. Those  are one-week outings  including  camping  in the cars, crossing  rivers  and driving off-

road in  challenging  terrain.    

 

14. ATI  offers two services to  their customers concerning goods management. These  are 
warehousing and assortment building. Describe  these  services and  give  one  reason  each  
why they  are  beneficial for ATI’s customers.  

6 points 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

15. Explain three  advantages  of setting up a subsidiary in  Zagreb  from  ATI’s  perspective.  
6 points 
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 Aufgaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

16. ATI  participates in trade fairs as many foreign traders do. Name four benefits trade fairs have 
from ATI’s perspective. 

4 points 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

17. ATI sponsors the Adventure Tours. Describe one reason why it might be efficient for them to 
sponsor this event. Refer to the case study.  

2 points 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

18. Name one means of promotion (apart from trade fairs and sponsorship) that you would 
suggest ATI should definitely use and give a reason why.  

2 points 

 

 



 
 

Abschlussprüfung Teil 2 – Sommer 2024 

KAUFMANN/-FRAU FÜR GROSS- UND 
AUSSENHANDELSMANAGEMENT 

– FACHRICHTUNG AUSSENHANDEL 
 
 

Prüfungsfach : Prozessorientierte Organisation von Außenhandelsgeschäften 

 

Hilfsmittel : Netzunabhängiger, nicht programmierbarer Taschenrechner ohne   

 Kommunikationsmöglichkeit mit Dritten 

 

Zeitvorgabe : 120 Minuten 

Punktvorgabe : 100 Punkte 

 

Name des Prüflings :    

Vorname des Prüflings :  _______________________________________  

Berufsschule/Umschulungsträger :    

Klasse :   Fachlehrer/-in:   

Prüfungsausschuss (PA.PB) :   Prüflingsnummer: ________________________  

 
Wichtige Hinweise: 
Bitte prüfen Sie, ob Ihnen alle Aufgaben von Nr. 1 bis Nr. 18 tatsächlich vorliegen! 
Sollte der Aufgabensatz unvollständig sein, müssen Sie dieses dem/der Aufsichtsführenden 
sofort melden. 
   
Nicht vom Prüfling auszufüllen! 
 

 Aufgaben Soll-Punkte Ist-Punkte 

 I. : Seefrachtkalkulation und B/L 1 – 5  37,5  

 II. : Incoterms 2020 6 – 9   15  

 III. : Zahlung per D/P und Risiken 10 – 13  27,5  

 IV International Marketing (bilingual) 14 – 18 20  

Gesamtpunkte  100  

 
 
 

Die Aufgaben s ind urheberrechtl ich geschützt.  
Die Kammer hat das Recht zur Nutzung und Verwertung zum Zwecke der 
Prüfungsdurchführung, Veröffentl ichung und Weitergabe für Lernzwecke erworben.  

Lösungen 
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I. Seefrachtkalkulation und B/L      37,5 Punkte 

 
Die Automotive Trade International (ATI) Hamburg GmbH ist spezialisiert auf amerikanische 
Geländewagen und kauft von einem amerikanischen Lieferanten US Spareparts LLC (USS) 
Los Angeles, Ersatzteile auf Basis FCA,  CFS Long Beach Harbour, gemäß Incoterms 2020. 
Die Ware soll zum Lager Billbrook in Hamburg transportiert werden. Der Logistiker Hans& 
Kunz GmbH Hamburg soll den Transport organisieren. Der NVOCC fungiert als CTO und 
nennt folgende Konditionen: 
 
Für den Transport von 20 Kartons Automobilersatzteile bieten wir an: 
 
Vorlauf Warehouse L.A. bis CFS Long Beach Habour  300 USD 
 
LCL- Service- Charges je 5 Kartons        20 USD 
 
Grundfracht pauschal        600 USD 
 
BAF         20% von der Grundfracht 
 
CAF                    3% von der Grundfracht 

zzgl.BAF 
 
LCL- Service- Charges Hamburg je 10 Kartons      40 EUR  
 
Transport CFS zum Lager Billbrook pauschal    120 EUR 
 
Zu verwendender Wechselkurs:         1 EUR =  1,075 USD 
 

1. Ermitteln Sie unter Angabe des Rechenweges die Frachtkosten bis zum Lager 
Billbrook. Es sind nur die Frachtkosten zu berücksichtigen, die von der ATI im 
Rahmen dieses Geschäftes getragen werden müssen.    
           9,5 Punkte 

 
Vorlauf muss nicht von ATI bezahlt werden  1,5 P.   0 
 
LCL-SC 4x20=     1 P.   80 USD 
 
Grundfracht      1 P.   600 USD 
 
BAF 600x 0,2=     1P   120 USD 
 
CAF 600+120= 720 x 0,03=    1 P.   21,60 USD 
          ————— 
821,6/1,075         821,60 USD 
       1 P.   764,28 EUR 
 
LCL-SC 2*40EUR     1 P.   80 EUR 
 
Nachlauf       1 P.   120 EUR 
          ————— 
Frachtkosten      1 P.   964,28 EUR 
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2. Was versteht man unter BAF und CAF und wofür werden sie erhoben?  
4 Punkte. Je 2 P. 

 
Währungsausgleichsfaktor (Currency Adjustment Factor CAF) 
Ausgleichsfaktor, der als Zuschlag oder Abschlag von der Seefracht 
Währungsschwankungen zum USD ausgleichen soll, da die Seefracht in der Regel in 
USD berechnet und gezahlt wird. Reedereien geben so Vor- und Nachteile, die durch 
die Kursschwankungen entstehen, an die Befrachter weiter. 
 
Bunkerausgleichsfaktor (Treibstoffausgleichsfaktor) (Bunker Adjustment Factor 
BAF) 
Zu- oder Abschlag zum Ausgleich schwankender Treibstoffpreise. 
 

3. Hans & Kunz GmbH stellen ein CT-B/L aus. Machen Sie für den CTO die 
Eintragungen: 

                        9 Punkte 
Pro Zeile ein Kreuz in der Tabelle je 1 P.. 
 
Place of receipt: CFS Long Beach 1 P.   Place of destination: Hamburg 1 
P. 
Charges Pre paid  Collect n.a. 
Land freight & transport  addl. origin   X 
THC/ LCL service charges origin  X   
Seafreight X   
THC/ LCL  service charges destination X   
Land freight & transport  addl. destination X   

 
Containertransportsystem: LCL-LCL 2 P. 
 

4. Im nächsten FCL CT-B/L von ATI steht: SLAC. Was bedeutet das und warum 
hat Hinz & Kunz SLAC auf das B/L gedruckt?     
           3 Punkte 

 
Shippers Load and Count ist eine Freizeichnungsklausel 1 P., mit der die Reederei die 
Haftung für die Angaben im B/L wie Art, Stückzahl und Laschung der Ware ausschließt 1 P., 
da die Angaben vom Shipper übernommen worden sind und nicht überprüft worden sind 1 
P.. 
 

4. Erläutern Sie drei Funktionen eines B/Ls. 
      12 Punkte, je Nennung Funktion 1 P., je Erläuterung 3 P. 

 
 

Beweisfunktion:  Der Befrachter beweist das Datum der Übernahme der Sendung bzw. 
der An- Bord- Verladung; 
Den äußerlich unbeschädigten Zustand/ Verpackung; 
Das Bestehen eines Frachtvertrages; 
Die Kostentragung der Fracht. 
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Legitimations- 
funktion: Der Empfänger/ Befrachter muss sich ggü. der Reederei für den Erhalt 

der Ware mit einem Original- B/L, ggf. mit notwendigem Indossament, 
legitimieren. 

Verfügungsfunktion: Der Befrachter/ Empfänger kann bei Rückgabe aller Original Bs/L an 
die Reederei oder deren Agenten verfügen, z.B. Ware anhalten, 
umleiten oder zurückholen. 

 
 

Traditionsfunktion: Der Befrachter kann mit Einigung und Übergabe der Original Bs/L das 
Eigentum auf den Empfänger übertragen. Bei Order-Bs/L ohne 
Namensnennung ist ein Indossament des Befrachters nötig. 

 
 
 
 

II. Incoterms 2020        15 Punkte 
 

Die ATI erhält nach dem Probeauftrag der 20 Kartons von einem Kunden in 
Barcelona: Importador  Coches  España SRL (ICE) einen Auftrag über einen 
20`Container Ersatzteile als Streckengeschäft von Long Beach, USA nach Barcelona, 
Spanien.  
Einkaufsseitig ist mit dem Lieferanten USS die Lieferbedingung FOB, Incoterms 
2020, Longbeach Harbour  und verkaufsseitig mit dem Kunden ICE die 
Lieferbedingung CFR Hafen Barcelona, Incoterms 2020 vereinbart.  
 
6. Geben Sie an,  wo und wann genau /letzter Handlungsvorgang) für die ATI  
der Gefahren- und Kostenübergang im Einkauf stattfindet.   4 Punkte 
 

FOB ist eine Einpunktklausel: 
 Kosten- und Gefahrenübergang finden im Verschiffungshafen Long Beach statt, sobald die 
Ware auf dem Seeschiff abgesetzt wurde. (4 Punkte) 

 
7. Im Verkauf wurde die Lieferbedingung CFR Barcelona, Incoterms 2020 
vereinbart. Wo liegen hier genau Kosten- und Gefahrenübergang (letzter 
Handlungsvorgang) für die ATI?       4 Punkte. 

CFR ist eine Zweipunktklausel: 
 
Gefahrenübergang ist wie bei FOB- im Verschiffungshafen Long Beach, sobald die Ware auf 
dem Seeschiff abgesetzt wurde. 2 P. 

 
Kostenübergang ist im Bestimmungshafen Barcelona, sobald die Ware auf dem Kai 
angekommen ist. 2 P. 

 
8. Für welche Strecke dieses Geschäftes trägt die ATI das Risiko?  3 Punkte 

 
ATI trägt bei der Kombination von FOB und CFR kein Risiko 1 P., da beide 
Incotermsklauseln den gleichen Gefahrenübergang 1 P. haben und es sich um ein 
Streckengeschäft handelt. Das Risiko geht also vom Lieferanten USS direkt auf den Kunden 
ICE über 1 P.. 
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9. Für den Folgeauftrag über zwei 20`Container mit Ersatzteilen wurde die 

Lieferbedingung DAP Carrer de Pere IV, 514, 08019 Barcelona, Spanien, 
Incoterms 2020 vereinbart. Für den Einkauf in den USA gilt weiterhin 
FOB Long Beach Harbour, Incoterms 2020. 
Für welche Strecke muss ATI bei diesem Geschäft Kosten und Gefahr 
tragen. Nennen sie jeweils die Handlung des Überganges.   
         4 Punkte 

 
ATI muss im Verschiffungshafen Long Beach, sobald die Ware auf das Seeschiff verladen 
wurde, die Gefahr und die Kosten übernehmen. Die Kosten- und Gefahrtragung endet, 
sobald die Ware am Lager von ICE in Barcelona unentladen zur Verfügung gestellt wird. 
 
 

III. Zahlung per D/P und Risiken      27,5 Punkte 
Zahlung per D/P 
 

Das argentinische Tochterunternehmen von ICE aus Buenos Aires: Importador Coches 
Argentina SRL (ICA) bestellt auch Ersatzteile bei ATI. Zahlungsbedingung ist D/P, bei erster 
Präsentation.  
ATI wickelt die Zahlung in Hamburg über die Hamburg Bank (HB) ab.  Der argentinische 
Kunde ICA beauftragt die Banco Buenos Aires (BBA).  
 

10. Tragen Sie pro Feld die deutschen und englischen Bezeichnungen der 
am D/P- Geschäft Beteiligten, gemäß ERI/UCP 522, ein.   

 4 Punkte, je Feld 0,5 P. 
 
Partei Deutsche Bezeichnung 

gemäß ERI 522 
Englische Bezeichnung 
gemäß UCP 522 

ATI Auftraggeber Principal  
ICA Bezogener Drawee 
HB Einreicherbank Remitting Bank 
BBA Vorlegende Bank Presenting Bank 
 Je korrektem Feld 0,5 Punkte 
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11. Bringen sie die Schritte des D/P- Geschäftes in die richtige Reihenfolge, 
indem Sie den ersten Schritt mit 1 und den letzten Schritt mit 5 
nummerieren.  

7,5 Punkte- 1,5 P. pro richtiger 
Nummer 

 
Schritt beim Ablauf des D/P- Geschäftes Nummer in 

der 
Reihenfolge 
des D/P- 
Geschäftes 

Die HB schreibt ATI Hamburg die Inkassosumme auf ihrem Konto gut. 5 
Der Kunde ICA prüft die Dokumente in den Geschäftsräumen der BBA, 
befindet sie für gut und nimmt die Dokumente auf. Damit wird der 
Zahlungsauftrag an die BBA erteilt. 

3 

Die HB Hamburg nimmt den Inkassoauftrag von ATI an und prüft die 
Dokumente auf Anzahl und Art. Die HB leitet die Dokumente mit einem 
eigenen Inkassoauftrag an die BBA Buenos Aires weiter. 

1 

Die BBA Buenos Aires belastet das Konto von ICA mit der Inkassosumme, 
zuzüglich ihrer Entgelte und überweist die Inkassosumme an die HB 
Hamburg. 

4 

Die BBA Buenos Aires prüft die Dokumente ebenfalls auf Art und Anzahl und 
informiert ICA, dass die Dokumente zur Prüfung bereit liegen. 

2 

 
 
 

Risiken 
 

12. Der argentinische Kunde ICA möchte in Pesos bezahlen. Erklären Sie 
anhand dieses Beispiels, was man unter dem KT- Risiko versteht. 
Erklären Sie, wie man das KT- Risiko absichern kann.  

8 Punkte. Je Risiko 2 P., je Absicherung 2 P. 
 
 
K/T-Risiko 
Konvertierungs- und Transferrisiko: das Land des Schuldners verbietet den Umtausch 
eigener Währung in Devisen und/oder die Überweisung von Devisen ins Ausland. 2 P. 
 
ATI könnte in diesem Fall Probleme bekommen die Pesos zu konvertieren, also in Euro 
umzutauschen, die sie als Kaufpreis vom argentinischen Käufer ICA erhalten. 
Absicherung: Währung: Kaufpreis ist in Euro oder einer gut konvertierbaren Währung, wie 
US Dollar zu vereinbaren. 3 P. 
 
Argentinien hat in der Vergangenheit den Transfer von Devisen ins Ausland eingeschränkt, 
bzw. verboten. ATI könnte also Probleme bekommen den Verkaufserlös der Ersatzteile von 
Argentinien nach Deutschland überwiesen zu bekommen. 
Absicherung: Zahlungsbedingung: Vorkasse oder ein bestätigtes L/C mit Zahlstelle in 
Hamburg sichert gegen das Transferrisiko aus Argentinien. 3 P. 
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13. Erläutern Sie zwei weitere Risiken und dazugehörigen risikopolitischen 

Maßnahmen zu deren Absicherung.  
8 Punkte. Je Risiko 1P.- Erläuterung 3 Punkte 

 
Währungsrisiko 
Der Wechselkurs der Währung des Kaufvertrages verändert sich zwischen dem Abschluss 
des Kaufvertrages und dem Zeitpunkt der Zahlung negativ für den Außenhändler. 
Exporteure fürchten die Abwertung, Importeure die Aufwertung der fremden Währung. 
Absicherung: Devisentermingeschäft, bzw. Fremdwährungskonto, wie USD Bankkonto. Nur 
Euro- Geschäfte. 
Annahmerisiko 
Käufer nimmt die angebotene Ware nicht oder verspätet an (oder bringt ungerechtfertigte 
Mangelrügen an). 
Absicherung: Zahlungsbedingungen: Anzahlung, Vorkasse oder L/C. 
 
Transportrisiko 
Verlust oder Beschädigung der Ware im Transit. 
Absicherung: Sorgfältige Auswahl der Logistikpartner. Abschluss einer 
Transportversicherung. Auswahl bzw. Kombination der Incotermklauseln; Z.B. FOB mit 
CFR… 
 
Kreditrisiko 
Der Käufer zahlt nur teilweise, gar nicht bzw. nicht fristgerecht, obwohl der 
Zahlungsanspruch begründet ist. 
Absicherung: Zahlungsbedingungen wie Vorkasse, L/C, Euler-Hermes Exportgarantie. 
 
Lieferrisiko 
Der Käufer wird gar nicht, nicht rechtzeitig, qualitativ minderwertig oder mit falscher Ware. 
Absicherung: Pre-Shipment-Inspection, Analysezertifikate, eigene Kontrollen vor Ort. 
 
Politisches Risiko 
Teil- oder Totalverlust der Güter, infolge von länderbezogenen Maßnahmen: Unruhen, 
Beschlagnahme, Embargo und Ausfuhrverbote. 
Absicherung: Staatliche Exportgarantien, Auswahl Incotermsklauseln wie EXW, FCA oder 
FOB. 
 
… 
 
 
 
 
 



 
 

Abschlussprüfung Teil 2 – Sommer 2024 

KAUFMANN/-FRAU FÜR GROSS- UND 
AUSSENHANDELSMANAGEMENT – FACHRICHTUNG 

AUSSENHANDEL 
 

Prüfungsfach : Prozessorientierte Organisation von Außenhandelsgeschäften 
 

Hilfsmittel : nicht programmierter, netzunabhängiger Taschenrechner 

   ohne Kommunikationsmöglichkeiten mit Dritten 
 

Zeitvorgabe : 120 Minuten 

Punktvorgabe : 100 Punkte 
 

Name des Prüflings :    

Vorname des Prüflings :     

Berufsschule/Umschulungsträger :    

Klasse :   Fachlehrer/-in:   

Prüfungsausschuss (PA.PB) :   Prüflingsnummer:    

 
Wichtige Hinweise: 
Bitte prüfen Sie, ob Ihnen alle Aufgaben von Nr. 14 bis Nr. 18 tatsächlich vorliegen! 
Sollte der Aufgabensatz unvollständig sein, müssen Sie dieses dem/der Aufsichtsführenden 
sofort melden. 
   
Nicht vom Prüfling auszufüllen! 
 

 Aufgaben Soll-Punkte Ist-Punkte 

 I. : Seefrachtkalkulation und B/L 1 – 5  37,5  

 II. : Incoterms 2020 6 – 9   15  

 III. : Zahlung per D/P und Risiken 10 – 13  27,5  

            IV. : International Marketing (bilingual) 14-18 20  

Gesamtpunkte  100  

 

 

 

 

 

Die Aufgaben sind urheberrechtl ich geschützt.  
Die Kammer hat das Recht zur Nutzung und Verwertung zum Zwecke der 
Prüfungsdurchführung, Veröffent l ichung und Weitergabe für Lernzwecke erworben. 

Lösungen 
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IV. International Marketing 

 20 Punkte 

 

Case study 

ATI specialises in automotive  spare parts and US American all-terrain vehicles. It buys parts from 

different  brands and  stores them  in their warehouses in Hamburg, where they have  their 

headquarters, Barcelona, Spain and Turin, Italy. Right now,  they are planning a new subsidiary with a  

major  warehouse in  Zagreb, Croatia. ATI participates  in trade  fairs regularly  and it has  its own 

stand.  

 

They  also  work closely together  with  one well-known brand  for who  they sponsor their  ‘Adventure 

Tours’. Those  are one-week outings  including  camping  in the cars, crossing  rivers  and driving off-

road in  challenging  terrain.    

 

14. ATI  offers two services to  their customers concerning goods management. These  are 
warehousing and assortment building. Describe  these  services and  give  one  reason  each  
why they  are  beneficial for ATI’s customers.  

6 points 

 

Warehousing  means  that  ATI  stores the  goods  for  their  customers  

in  their own warehouse. (1) This is  beneficial for the customers since 

the warehouse  is most likely  closer  to the  customer than the  origin  

of  the  goods, so that delivery  times are shortened.  (2) 

Assortment  building describes  that AI buys  goods  from various 

suppliers  and  producers and so holds a wide range of  products  for 

their customers. (1)  This is an advantage for the  customers  because 

they don’t have to contact various  suppliers but can buy the goods they 

need from one  source  (ATI)  (2) 

(…) 

 

15. Explain three  advantages  of setting up a subsidiary in  Zagreb  from  ATI’s  perspective.  
6 points 

 

 They are closer  to their Eastern sales  markets, thus they cater  to  
their customers’ needs faster and more easily. Due to  the  warehouse 
they  also  have required goods  close-by as samples or for  fast 
deliveries. 

 They can tap new  markets that  are  close to Croatia  but would  be 
far from Hamburg. That way it is  easier and  they are more flexible 
when it  comes  to market  research, visiting prospective  customers 
etc. 

 When once established in the  region  they will become more familiar 
with  customs and  culture which could facilitate  their trade 
further.  

 (…) 
Max 2 Punkte / explanation 
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16. ATI  participates in trade fairs as many foreign traders do. Name four benefits trade fairs have 
from ATI’s perspective. 

4 points 

 

 Central  hub to meet various customers 

 Platform to  display their  range of  products 

 Information  on competitors 

 Overview of news  and developments in  their sector 
1 Punkt / Nennung 

 

17. ATI sponsors the Adventure Tours. Describe one reason why it might be efficient for them to 
sponsor this event. Refer to the case study.  

2 points 

 

By sponsoring these tours they become well-known in the sector and work 

on their reputation. Since mostly fans and experts go on such tours they 

may improve their value in this inner circle.  

Max. 2 points for the description 

 

18. Name one means of promotion (apart from trade fairs and sponsorship) that you would 
suggest ATI should definitely use and give a reason why.  

2 points 

 

Instagram, especially with the Adventure Tours they will easily reach a 

great customer base (within the younger generation).  

(…) 

1 Punkt für die Nennung, 1 Punkt für die Begründung 
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KAUFMANN/-FRAU FÜR GROSS- UND  
AUSSENHANDELSMANAGEMENT 

– FACHRICHTUNG AUSSENHANDEL 
 

Prüfungsfach : Kaufmännische Steuerung von Geschäftsprozessen 
 

Hilfsmittel : Netzunabhängiger, nicht programmierbarer Taschenrechner ohne  
 Kommunikationsmöglichkeit mit Dritten 
 

Zeitvorgabe : 60 Minuten 

Punktvorgabe : 100 Punkte 
 

Name des Prüflings :    

Vorname des Prüflings :                                                                                  

Berufsschule/Umschulungsträger :    

Klasse :   Fachlehrer/-in:   

Prüfungsausschuss (PA.PB) :   Prüflingsnummer:                                                   

 
Wichtige Hinweise: 
Bitte prüfen Sie, ob Ihnen alle Aufgaben von Nr. 1 bis Nr. 4 sowie der als Anhang beigefügte 
Kontenrahmen tatsächlich vorliegen! Sollte der Aufgabensatz unvollständig sein, müssen Sie dieses 
dem/der Aufsichtsführenden sofort melden. 
 
 
   
Nicht vom Prüfling auszufüllen! 
 

 Aufgaben Soll-Punkte Ist-Punkte 

I. : Leasing und Finanzierung 1 26  

II. : Buchen eines Importstreckengeschäfts 2 26  

III. : Jahresabschlussanalyse 3 32  

IV:               : Warenwirtschaftssysteme 4 16  

Gesamtpunkte  100  

 

 

    
 Datum Unterschrift des Prüfungsausschusses 

 
 

Die Aufgaben sind urheberrechtl ich geschützt.  
Die Kammer hat das Recht zur Nutzung und Verwertung zum Zwecke der 
Prüfungsdurchführung, Veröffent l ichung und Weitergabe für Lernzwecke erworben. 
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I.  Leasing und Finanzierung             26 Punkte 
 
1.1 Die Geschäftsführung der Coffee and Sweets GmbH benötigt einen neuen Gabelstapler. In 

diesem Zusammenhang will sie das nachhaltige Wirtschaften im Unternehmen verankern 

und einen mit Wasserstoff betriebenen Gabelstapler erwerben. 

Entscheiden Sie durch einen Kostenvergleich von Leasing versus Bankkredit, welche Form 

der Finanzierung für das Unternehmen die günstigere ist. Vergleichen Sie hierbei sowohl 

die Kosten pro Jahr als auch für die gesamte Laufzeit. Abschreibungen sollen hierbei 

unberücksichtigt bleiben. 

Für die Angebote liegen folgende Angaben vor:  

a) Leasingangebot von Toyota:  

Vertragslaufzeit 36 Monate  

Fahrleistung pro Jahr 6.000 km  

Listenpreis, netto 39.000,00 €  

Leasingrate: monatlich 1,5 % vom Listenpreis  

 

b) Kreditangebot der Bank:  

Festdarlehen in Höhe von 80 % des Listenpreises  

20 % können mit Eigenkapital bedient werden  

Vertragslaufzeit 36 Monate  

Zinsen 5,75 % p.a.   20 Punkte 
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Raum für Lösungen 
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1.2 Erläutern Sie einen Vorteil des Leasings gegenüber der Kreditfinanzierung.  

            6 Punkte 
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II. Buchen eines Importstreckengeschäfts           26 Punkte 

Die Meat and More GmbH importiert argentinisches Rindfleisch und verkauft dieses an 
unterschiedliche Supermärkte in ganz Deutschland. Im März 2024 hat die Meat and More einen 
Auftrag von einem Rewe Markt in Würzburg erhalten und auf Basis dessen bei seinem 
argentinischen Lieferanten geordert.  

Die Rechnungen für den Ein- als auch für den Verkauf der Ware befinden sich im Anhang. 

Für den Ein- und Ausgang von USD-Rechnungen nutzt die Meat and More GmbH ein 
Fremdwährungskonto. Der Fremdwährungskurs beträgt 1 Euro = 1,0800 USD 

2.1 Ordnen Sie die Rechnungen den Konten des Kontenrahmens zu und formulieren Sie die 
Buchungssätze für die vorliegenden Rechnungen. 

                     12 Punkte 
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2.2 Führen Sie eine Nachkalkulation des Geschäfts durch. Gehen Sie hierbei davon aus, dass für 

den Nachtransport der Ware insgesamt 812,41 Euro angefallen sind.  

Ermitteln Sie den Nutzen für die Meat and More GmbH in Euro und in Prozent vom 

Verkaufspreis. 

  

 14 Punkte 
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III. Jahresabschlussanalyse 32 Punkte 

 
Der Hamburger Außenhändler die Riedmann KG hat zum Quartalsende 31.03.2024 folgende 
Bilanzwerte ermittelt: 
 

Aktiva Bilanz der Riedmann KG - per 31.03.24 Passiva 

A Anlagevermögen  A Eigenkapital  
1. Grundstücke 1.300.000 1. Gezeichnetes Kapital 458.000 
2. technische Anlagen und 

Maschinen 

740.000 2. 
 

Jahresüberschuss (Gewinn) 92.000 
 

3. Betriebs- und 

Geschäftsausstattung 

395.000    

   B Verbindlichkeiten  
 

B 
 
Umlaufvermögen 

 1. Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 

2.805.000 

1. 
2. 

Vorräte 

Forderungen 

1.125.000 
540.000 

2. Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen und Leistungen 

795.000 

3. Flüssige Mittel 50.000    

  4.150.000   4.150.000 

 

Folgende Zusatzinformationen sind zu beachten: 
 

 Der Gewinn bezieht sich auf das 1. Quartal 2024 
 Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind zu 36 % als kurzfristig und zu 64 % als 

langfristig zu bewerten 
 Die Umsatzrentabilität im 1. Quartal 2024 beträgt 8 % 

 

Die Ergebnisse sollen auf 2 Dezimalstellen kaufmännisch gerundet werden! 

 
3.1 Ermitteln Sie den Verschuldungsgrad und den Anlagedeckungsgrad 2. Grades. 

10 Punkte 
 
3.2 Ermitteln Sie die Höhe der Umsatzerlöse, die das Unternehmen im ersten Quartal 2024 erzielt 

hat. 
6 Punkte 

 
 
3.3 Das Unternehmen möchte im laufenden Jahr 2024 seine Bilanzkennzahlen verbessern. Um 

dies zu erreichen, stellt die Riedmann KG komplett auf Fremdproduktion um, da diese sich als 
günstiger erwies. Das Unternehmen verkauft deshalb die technischen Anlagen und Maschinen 
zum Wert von 740.000,00 EUR und tilgt mit dem Erlös einen Teil der kurzfristigen 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten.  

  
  

a) Erläutern Sie zunächst, wie sich der Verkauf der Maschinen auf die Bilanz der Riedmann KG 
auswirkt. 

6 Punkte 
 

b) Ermitteln Sie nach erfolgreichem Verkauf der Maschinen erneut den Verschuldungsgrad sowie 
den Anlagedeckungsgrad 2. Grades.                                                                             10 Punkte 
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IV.    Warenwirtschaftssysteme             16 Punkte 

 

4.1  Definieren Sie im Zusammenhang mit einem Warenwirtschaftssystem die Begriffe Stammdaten 
  

       und Bewegungsdaten.          
              6 
Punkte 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

4.2  Führen Sie je zwei praktische Beispiele für Bewegungsdaten sowie zwei Beispiele für 
Stammdaten an. 

                   10 Punkte 
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Meat and More GmbH – Grusonstr. 4 – 22113 Hamburg 

 

Rewe           
Alfred-Nobel-Str. 10  
98080 Würzburg 

 

          Rechnung Nr.: 2024-DE1234 

          Hamburg, 02.04.2024 

 

Produkt Einzelpreis Menge Gesamtpreis 

 

Rip Eye 

 

39,00 

EUR/kg 

 

70 

 

2.730,00 EUR 

 

Hüftsteak 
 29,00 

EUR/kg 
100 2.900,00 EUR 

 

Rinderfilet 

 

35,00 

EUR/kg 

 

120 

 

4.200,00 EUR 

 

 
Netto  9.830,00 EUR 

 
+ 7% Mehrwertsteuer 688,10 EUR 

 
Rechnungsbetrag 10.518,10 EUR 

 

 

Die Preise verstehen sich frei Haus. 

 

Bitte begleichen Sie die Rechnung innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt der Rechnung. 

 

 

 

 

Vielen Dank! 

Meat and More GmbH 

 

 

 

 

 

 

  
Meat and More GmbH – Grusonstr. 4 – 22113 Hamburg 

Geschäftsführung: Jana Zimmermann, Valentina Becker – Vorsitzender Aufsichtsrat: 
Stephan Marquard 

Sitz: Hamburg, AG Hamburg HRB XXXXX, UST IdNr. DE733057774 
Hamburger Sparkasse, BLZ 20050550, BIC HASPDEHHXXX, Konto 1200123456, IBAN 

DE37 2005 0550 1340 1634 76  
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Pos Product No. Price per unit Quantity Net Total 

1 

 

Rip Eye Steak 

 

6383 

 

32,50 

USD/kg 

 

70 

 

2.275,00 USD 

 

2 Sirloin Steak 9375 
 25,20 

USD/kg 
100 2.520,00 USD 

3 

 

Beef Tenderloin 

 

2764 

 

30,00 

USD/kg 

 

120 

 

3.600,00 USD 

 

     8.395,00 USD 

 

 

 

All prices are quoted CPT airport Hamburg, Incoterms 2020  

 

Invoice payable 30 days after date of Air Waybill 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Invoice 

Invoice No. 2024-2216 

 

Customer Ref.: M+M DE-635 

 

Date: 2024-03-31  

Carne del Gaucho S.R.L .– Avenida Oswaldo Cruz 1107 – 

Buenos Aires, B1293 Argentina 

 

 

 

Meat and More GmbH 

Grusonstr. 4 

22113 Hamburg 

 

Carne del Gaucho S.R.L. – Avenida Oswaldo Cruz 1107 – Buenos Aires – B1293  
Management: Juan Ramirez, Fernanda Martinez  

Head Office: Buenos Aires 
Banco Central de la Republica Argentina, BIC BCRAARBAXXX, Bank Account 9273055176,  
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Abschlussprüfung – Sommer 2024 

KAUFMANN/-FRAU FÜR GROSS- UND  
AUSSENHANDELSMANAGEMENT 

– FACHRICHTUNG AUSSENHANDEL 
 

Prüfungsfach : Kaufmännische Steuerung von Geschäftsprozessen 
 

Hilfsmittel : Netzunabhängiger, nicht programmierbarer Taschenrechner ohne  
 Kommunikationsmöglichkeit mit Dritten 
 

Zeitvorgabe : 60 Minuten 

Punktvorgabe : 100 Punkte 
 

Name des Prüflings :    

Vorname des Prüflings :                                                                                  

Berufsschule/Umschulungsträger :    

Klasse :   Fachlehrer/-in:   

Prüfungsausschuss (PA.PB) :   Prüflingsnummer:                                                   

 
Wichtige Hinweise: 
Bitte prüfen Sie, ob Ihnen alle Aufgaben von Nr. 1 bis Nr. 4 sowie der als Anhang beigefügte Konten-
rahmen tatsächlich vorliegen! Sollte der Aufgabensatz unvollständig sein, müssen Sie dieses dem/der 
Aufsichtsführenden sofort melden. 
 
 
   
Nicht vom Prüfling auszufüllen! 
 

 Aufgaben Soll-Punkte Ist-Punkte 

I. : Leasing und Finanzierung 1 26  

II. : Buchen eines Importstreckengeschäfts 2 26  

III. : Jahresabschlussanalyse 3 32  

IV:               : Warenwirtschaftssysteme 4 16  

Gesamtpunkte  100  

 

 

    
 Datum Unterschrift des Prüfungsausschusses 

 
 

Die Aufgaben sind urheberrechtl ich geschützt.  
Die Kammer hat das Recht zur Nutzung und Verwertung zum Zwecke der Prüfungs-
durchführung, Veröffent l ichung und Weitergabe für Lernzwecke erworben. 

Lösungen 
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Vorspann für die Lösungen 
 

Die folgenden Lösungsvorschläge stellen Möglichkeiten für eine vollständige und sachrichtige 
Bearbeitung der Prüfungsaufgaben dar. Soweit keine besonderen Hinweise in Bezug auf unbe-

dingt erforderliche Inhalte gegeben sind, sollen sachrichtige, jedoch nicht im Lösungsvorschlag 
enthaltene Antworten ebenfalls als richtig angerechnet werden. 
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I.  Leasing und Finanzierung             26 Punkte 

 

1.1 Die Geschäftsführung der Coffee and Sweets GmbH benötigt einen neuen Gabelstapler. In 

diesem Zusammenhang will sie das nachhaltige Wirtschaften im Unternehmen verankern 

und einen mit Wasserstoff betriebenen Gabelstapler erwerben. 

Entscheiden Sie durch einen Kostenvergleich von Leasing versus Bankkredit, welche Form 

der Finanzierung für das Unternehmen die günstigere ist. Vergleichen Sie hierbei sowohl 

die Kosten pro Jahr als auch für die gesamte Laufzeit. Abschreibungen sollen hierbei unbe-

rücksichtigt bleiben. 

Für die Angebote liegen folgende Angaben vor:  

a) Leasingangebot von Toyota:  

Vertragslaufzeit 36 Monate  

Fahrleistung pro Jahr 6.000 km  

Listenpreis, netto 39.000,00 €  

Leasingrate: monatlich 1,5 % vom Listenpreis  

 

b) Kreditangebot der Bank:  

Festdarlehen in Höhe von 80 % des Listenpreises  

20 % können mit Eigenkapital bedient werden  

Vertragslaufzeit 36 Monate  

Zinsen 5,75 % p.a.   20 Punkte 

 

 

 

Leasingrate pro Monat:  39.000 x 1,5 = 58.500 €/100 = 585,00 EUR 

Leasingrate pro Jahr:          585 x 12 = 7.020,00 EUR 

Leasingkosten gesamt:          975 x 36 = 21.060,00 EUR 
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Kreditkosten pro Jahr:         (39.000 x 80) /100 = 31.200,00 EUR 

                               (31.200 x 5,75) /100 = 1.794,00 EUR 

Kreditkosten gesamt:            1.794,00 / 12 = 149,50 EUR 

                                149,50 x 36 = 5.382,00 EUR 

Entscheidung: Die Coffee and Sweets GmbH sollte sich für eine Finan-

zierung entscheiden, da die Kosten deutlich geringer sind als beim 

Leasing. 

Je Berechnung pro Jahr und gesamt 4 Punkte, Entscheidung 4 Punkte 

 

 

1.2 Erläutern Sie einen Vorteil des Leasings gegenüber der Kreditfinanzierung.  

            6 Punkte 

Vorteile: 

 keine Bindung von liquiden Mitteln  

 durch die kurze Leasinglaufzeit hat der Leasingnehmer die Mög-

lichkeit, immer auf dem neuesten Stand der Technik zu sein.  

 gute Planungsgrundlage, da konstante Leasingrate über die ge-

samte Laufzeit  

 (die Kreditwürdigkeit des Unternehmens wird nicht belastet, da 

z.B. keine Auswirkung auf den Verschuldungsgrad – sollten SuS 

dies schreiben, soll es als korrekt gewertet werden) 

 

Richtiger Vorteil 6 Punkte
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II. Buchen eines Importstreckengeschäfts           26 Punkte 

Die Meat and More GmbH importiert argentinisches Rindfleisch und verkauft dieses an unterschied-
liche Supermärkte in ganz Deutschland. Im März 2024 hat die Meat and More einen Auftrag von ei-
nem Rewe Markt in Würzburg erhalten und auf Basis dessen bei seinem argentinischen Lieferanten 
geordert.  

Die Rechnungen für den Ein- als auch für den Verkauf der Ware befinden sich im Anhang. 

Für den Ein- und Ausgang von USD-Rechnungen nutzt die Meat and More GmbH ein Fremdwäh-
rungskonto. Der Fremdwährungskurs beträgt 1 Euro = 1,0800 USD 

2.1 Ordnen Sie die Rechnungen den Konten des Kontenrahmens zu und formulieren Sie die Bu-
chungssätze für die vorliegenden Rechnungen. 

                     12 Punkte 

 
 
Rechnung 1 
 
(1200) Forderungen                10.518,10 EUR 
     an (3410) Umsatzsteuer    688,10 EUR 
      +  (4000) Umsatzerlöse       9.830,00 EUR 
 
 
 
Rechnung 2 
 
(5100) Wareneinsatz Import           7.773,15 EUR 
     an (3210) Verbindlichkeiten USD      7.773,15 EUR 
 
 
 
 

 

Je Rechnung 6P 
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2.2 Führen Sie eine Nachkalkulation des Geschäfts durch. Gehen Sie hierbei davon aus, dass für 

den Nachtransport der Ware insgesamt 812,41 Euro angefallen sind.  

Ermitteln Sie den Nutzen für die Meat and More GmbH in Euro und in Prozent vom Verkaufs-

preis. 

 14 Punkte 

 
 
 
 
Umsatzerlöse             9.830,00 EUR 
 

- Wareneinsatz   8.395 / 1,0800 =   7.773,15 EUR     4P 
 

- Vertriebsaufwand           812,41 EUR     3P 
 

 

 
Nutzen in Euro      1.244,44 EUR      2P 
 
 
 
 
 
Nutzen in % 
 

1.244,44 x 100 
  9.830,00  =  12,66 % 
 
 
Bei korrekter Berechnung 5P, Angabe der Formel 1P 
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III. Jahresabschlussanalyse 32 Punkte 

 
Der Hamburger Außenhändler die Riedmann KG hat zum Quartalsende 31.03.2024 folgende 
Bilanzwerte ermittelt: 
 

Aktiva Bilanz der Riedmann KG - per 31.03.24 Passiva 

A Anlagevermögen  A Eigenkapital  

1. Grundstücke 1.300.000 1. Gezeichnetes Kapital 458.000 

2. technische Anlagen und 

Maschinen 

740.000 2. 

 

Jahresüberschuss (Gewinn) 92.000 

 

3. Betriebs- und Ge-

schäftsausstattung 

395.000    

   B Verbindlichkeiten  

 

B 

 

Umlaufvermögen 

 1. Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten 

2.805.000 

1. 

2. 

Vorräte 

Forderungen 

1.125.000 

540.000 

2. Verbindlichkeiten aus Liefe-

rungen und Leistungen 

795.000 

3. Flüssige Mittel 50.000    

  4.150.000   4.150.000 

 

Folgende Zusatzinformationen sind zu beachten: 
 

 Der Gewinn bezieht sich auf das 1. Quartal 2024 
 Die Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten sind zu 36 % als kurzfristig und zu 64 % als 

langfristig zu bewerten 
 Die Umsatzrentabilität im 1. Quartal 2024 beträgt 8 % 

 

Die Ergebnisse sollen auf 2 Dezimalstellen kaufmännisch gerundet werden! 

 
3.1 Ermitteln Sie den Verschuldungsgrad und den Anlagedeckungsgrad 2. Grades. 

10 Punkte 
 
3.2 Ermitteln Sie die Höhe der Umsatzerlöse, die das Unternehmen im ersten Quartal 2024 erzielt 

hat. 
6 Punkte 

 
 
3.3 Das Unternehmen möchte im laufenden Jahr 2024 seine Bilanzkennzahlen verbessern. Um 

dies zu erreichen, stellt die Riedmann KG komplett auf Fremdproduktion um, da diese sich als 
günstiger erwies. Das Unternehmen verkauft deshalb die technischen Anlagen und Maschinen 
zum Wert von 740.000,00 EUR und tilgt mit dem Erlös einen Teil der kurzfristigen 
Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten.  

  
  

a) Erläutern Sie zunächst, wie sich der Verkauf der Maschinen auf die Bilanz der Riedmann KG 
auswirkt. 

6 Punkte 
 

b) Ermitteln Sie nach erfolgreichem Verkauf der Maschinen erneut den Verschuldungsgrad sowie 
den Anlagedeckungsgrad 2. Grades.                                                                             10 Punkte 
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3.1 

 

Verschuldungsgrad 

Fremdkapital 
  = Verschuldungsgrad 

Eigenkapital 

 

3.600.000   = 6,55  

   550.000 

 

 

 

Anlagedeckungsgrad II 
 

(Eigenkapital + langfr. 

Fremdkapital) * 100 = 
Anlagedeckungsgrad 

II 
Anlagevermögen 

 

(550.000 + 1.795.200) 
* 100 = 96,31 % 

2.435.000 

 
 
Je richtige Kennzahl 5 Punkte, Angabe der richtigen Formel ohne Berechnung 
je 1 Punkt 

 

 

3.2 

Umsatzerlöse 

x EUR ≙ 100 % 

 
8 % ≙ 92.000 EUR 

 

  

= 1.150.000 EUR Umsatzerlöse 
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3.3 

Durch den Verkauf der Maschinen sinkt das Anlagevermögen um 740.000,00 

EUR, da es nun keine technischen Anlagen und Maschinen mehr aufweist. 

Auf der Passivaseite sinken die Verbindlichkeiten gegenüber 

Kreditinstituten um 740.000,00 EUR, so dass sich ein neuer Wert von 

2.065.000,00 EUR ergibt. 

Je 3 Punkte 

 

 

 

b)  

Verschuldungsgrad 

Fremdkapital 
  = Verschuldungsgrad 

Eigenkapital 

 

2.860.000   = 5,2  

 550.000 

 

 

Anlagedeckungsgrad II 

(Eigenkapital + langfr. 

Fremdkapital) 
* 100 = 

Anlagedeckungsgrad 

II 
Anlagevermögen 

 

(550.000 + 1.795.200) * 100 = 138,36 % 

  1.695.000 

 

Je richtige Kennzahl 5 Punkte, Angabe der richtigen Formel ohne Berechnung 

je 1 Punkt 
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IV.    Warenwirtschaftssysteme             16 Punkte 

 

4.1  Definieren Sie im Zusammenhang mit einem Warenwirtschaftssystem die Begriffe Stammdaten 

 und Bewegungsdaten.          

                        6 Punkte 

 
- Bewegungsdaten: sind dynamisch, ändern sich in kurzen Zeitspannen  

 
 
 
 

- Stammdaten: sind statisch, ändern sich nie/sehr selten  
 

 
 
 
Je Definition 2P 
Je Beispiel 1P 

 
 
 

 
 

4.2  Führen Sie je zwei praktische Beispiele für Bewegungsdaten sowie zwei Beispiele für 
Stammdaten an. 

                   10 Punkte 
 
Bewegungsdaten: 

Mögliche Beispiele: Bestelldatum, Bestellmenge, Lieferbedingung, 
Zahlungsbedingung, etc. 

 
Stammdaten: 

Mögliche Beispiele: Name des Kunden, Anschrift, Telefonnummer, 
Kontaktperson, etc. 

 
 
Je Vor- bzw. Nachteil 2,5 P 
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Meat and More GmbH – Grusonstr. 4 – 22113 Hamburg 

 

Rewe           
Alfred-Nobel-Str. 10  
98080 Würzburg 

 

          Rechnung Nr.: 2024-DE1234 

          Hamburg, 02.04.2024 

 

Produkt Einzelpreis Menge Gesamtpreis 

 

Rip Eye 

 

39,00 

EUR/kg 

 

70 

 

2.730,00 EUR 

 

Hüftsteak 
 29,00 

EUR/kg 
100 2.900,00 EUR 

 

Rinderfilet 

 

35,00 

EUR/kg 

 

120 

 

4.200,00 EUR 

 

 
Netto  9.830,00 EUR 

 
+ 7% Mehrwertsteuer 688,10 EUR 

 
Rechnungsbetrag 10.518,10 EUR 

 

 

Die Preise verstehen sich frei Haus. 

 

Bitte begleichen Sie die Rechnung innerhalb von 30 Tagen nach Erhalt der Rechnung. 

 

 

 

 

Vielen Dank! 

Meat and More GmbH 

 

 

 

 

 

 

  
Meat and More GmbH – Grusonstr. 4 – 22113 Hamburg 

Geschäftsführung: Jana Zimmermann, Valentina Becker – Vorsitzender Aufsichtsrat: Ste-
phan Marquard 

Sitz: Hamburg, AG Hamburg HRB XXXXX, UST IdNr. DE733057774 
Hamburger Sparkasse, BLZ 20050550, BIC HASPDEHHXXX, Konto 1200123456, IBAN 

DE37 2005 0550 1340 1634 76  
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Pos Product No. Price per unit Quantity Net Total 

1 

 

Rip Eye Steak 

 

6383 

 

32,50 

USD/kg 

 

70 

 

2.275,00 USD 

 

2 Sirloin Steak 9375 
 25,20 

USD/kg 
100 2.520,00 USD 

3 

 

Beef Tenderloin 

 

2764 

 

30,00 

USD/kg 

 

120 

 

3.600,00 USD 

 

     8.395,00 USD 

 

 

 

All prices are quoted CPT airport Hamburg, Incoterms 2020  

 

Invoice payable 30 days after date of Air Waybill 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

 

Invoice 

Invoice No. 2024-2216 

 

Customer Ref.: M+M DE-635 

 

Date: 2024-03-31  

Carne del Gaucho S.R.L .– Avenida Oswaldo Cruz 1107 – 

Buenos Aires, B1293 Argentina 

 

 

 

Meat and More GmbH 

Grusonstr. 4 

22113 Hamburg 

 

Carne del Gaucho S.R.L. – Avenida Oswaldo Cruz 1107 – Buenos Aires – B1293  
Management: Juan Ramirez, Fernanda Martinez  

Head Office: Buenos Aires 
Banco Central de la Republica Argentina, BIC BCRAARBAXXX, Bank Account 9273055176,  

 



 
 

Abschlussprüfung Teil 2 – Sommer 2024 

KAUFMANN/-FRAU FÜR GROSS- UND 
AUSSENHANDELSMANAGEMENT – FACHRICHTUNG 

AUSSENHANDEL 
 

Prüfungsfach : Wirtschafts- und Sozialkunde 
 

Hilfsmittel : nicht programmierter, netzunabhängiger Taschenrechner 

   ohne Kommunikationsmöglichkeiten mit Dritten 
 

Zeitvorgabe : 60 Minuten 

Punktvorgabe : 100 Punkte 
 

Name des Prüflings :    

Vorname des Prüflings :     

Berufsschule/Umschulungsträger :    

Klasse :   Fachlehrer/-in:   

Prüfungsausschuss (PA.PB) :   Prüflingsnummer:    

 
Wichtige Hinweise: 
Bitte prüfen Sie, ob Ihnen alle Aufgaben von Nr. 1 bis Nr. 10 und die Anlage 1 tatsächlich vorliegen! 
Sollte der Aufgabensatz unvollständig sein, müssen Sie dieses dem/der Aufsichtsführenden 
sofort melden. 
   
Nicht vom Prüfling auszufüllen! 
 

 Aufgaben Soll-Punkte Ist-Punkte 

I. : Berufsbildungsgesetz 1-2 27  

II : Rechtsformen der Unternehmung 3-4 24  

III. : Betriebsrat 5-7 27  

IV. : Einkommensteuer 8-10 22  

Gesamtpunkte  100  

 

 

 

Die Aufgaben sind urheberrechtl ich geschützt.  
Die Kammer hat das Recht zur Nutzung und Verwertung zum Zwecke der 
Prüfungsdurchführung, Veröffent l ichung und Weitergabe für Lernzwecke erworben. 
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I. Berufsbildungsgesetz 27 Punkte 

 

1. Das Duale System beruht auf dem Berufsbildungsgesetz. 

Entscheiden Sie, ob folgende Aussagen zum Berufsbildungsgesetz zutreffend (1) sind oder 

nicht (2): 8 Punkte 

Aussage zum Berufsbildungsgesetz (1) oder (2) 

Das Berufsbildungsgesetz regelt in Deutschland die betriebliche 

Berufsausbildung. 
 

Die Probezeit muss mindestens einen Monat betragen  

Während der Probezeit kann das Berufsausbildungsverhältnis 

jederzeit ohne Einhalten einer Kündigungsfrist gekündigt werden. 
 

Nach der Probezeit kann das Berufsausbildungsverhältnis von 

Auszubildenden mit einer Kündigungsfrist von vier Wochen 

gekündigt werden, wenn sie die Berufsausbildung aufgeben. 

 

 

2. Marvin Müller befindet sich im zweiten Ausbildungsjahr seiner dreijährigen 

Berufsausbildung bei der Firma Kleinschmidt KG. Ausbildungsbeginn war der 1. August 

2022. Er lernt Parkettverleger. In seinem Ausbildungsvertrag ist die folgende Vergütung 

vereinbart: „Die Vergütung beträgt monatlich: 585 Euro im 1. Ausbildungsjahr, 585 Euro im 

2. Ausbildungsjahr und 761 Euro im 3. Ausbildungsjahr“. 

Nach zwei Wochen Berufsschulunterricht erfährt er im Lernfeld 1, dass 

Ausbildungsvergütungen gesetzlich geregelt sind. Die gesetzliche Regelung findet er in §17 

BBiG. 

2.1. Beurteilen Sie, ob Marvin Müller im 2. Ausbildungsjahr die Mindestvergütung nach §17 BBIG 

erhält. Geben Sie den entsprechenden Paragraphen mit eventuellen Absatz, Satz, Nummer, 

Buchstabe fachlich präzise an.  Beachten Sie hierzu die Anlage 1. Es gibt Platz für die Lösung 

auf der nächsten Seite. 

11 Punkte 
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2.2. Vor Beginn der Ausbildung hat ein Freund von Marvin Müller, der bereits erfolgreich Web-Sites 

als Unternehmer erstellt, ihm geraten keiner gesetzlichen Krankenkasse beizutreten. Als Grund 

nennt er, dass bei gesetzlich Versicherten der Pflichtleistungskatalog immer stärker reduziert 

wird. Stattdessen sollte er  sich von vornherein aufgrund seines Alters und seiner Fitness für 

eine private Krankenkasse zu entscheiden. Erklären Sie, warum der Vorschlag rechtlich nicht 

umsetzbar ist. 

5 Punkte 

 

 

 
 
 



HANDELSKAMMER HAMBURG  Seite 4 

Abschlussprüfung – Sommer 2024 Kaufmann/-frau für Groß- und 
Außenhandelsmanagement – Fachrichtung Außenhandel - Prüfungsfach: 
Wirtschafts- und Sozialkunde 

  

 

 

II. Rechtsformen 24 Punkte 

3. Marvin Müller ist in einer KG beschäftigt, während sein Vater als Abteilungsleiter in einer GmbH 

arbeitet. Entscheiden Sie, ob folgende allgemeine Aussagen zu den Rechtsformen GmbH und 

KG laut Gesetz zutreffend (1) sind oder nicht (2). 

14 Punkte 

Allgemeine Aussage zur GmbH und zur KG (1) oder (2) 

GmbH-Gesellschafter sind immer auch Geschäftsführer der GmbH.  

Die Geschäftsführer der GmbH sind auch immer GmbH-Gesellschafter.   

Bei einer GmbH müssen immer gesetzliche Rücklagen gebildet 

werden. 
 

Sämtliche GmbH-Gesellschafter erwerben Anteile am Unternehmen.  

Sämtliche Gesellschafter sind Geschäftsführer der KG.  

Man kann Gesellschafter einer KG sein, ohne Anteile am Unternehmen 

zu erwerben. 
 

Eine KG ist eine Kapitalgesellschaft.  
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4. Michael Müller arbeitet in der Universalpharma GmbH. Die GmbH wurde vor 5 Jahren von 

den Gesellschaftern Schmidt, Meier und Hansen gegründet. Alle drei Gesellschafter sind 

geschäftsführend tätig. Gemeinsam brachten Sie ein Stammkapital von 180.000 EUR auf. 

Die Aufteilung der Stammeinlagen sah wie folgt aus: 

Schmidt:   45.000 EUR 

Meier:   63.000 EUR 

Hansen  :  72.000 EUR 

Der Gesellschaftsvertrag enthält folgende Regelungen in Bezug auf die Gewinnverteilung: 

§ 8 Erwirtschaftete Gewinne werden in folgender Weise auf die GmbH und 

Gesellschafter verteilt: 

§8 (1) Zuerst wird eine Gewinnrücklage in Höhe von 20 Prozent des Gewinns 

gebildet. 

§8 (2) Die anschließende Verteilung erfolgt nach Verhältnis der Geschäftsanteile. 

Die GmbH hat im Geschäftsjahr 2023 einen Gewinn nach Steuern in Höhe von 200.000 

EUR erwirtschaftet. Führen Sie die Verteilung des Gewinns entsprechend der Vereinbarung 

in § 8 des Gesellschaftsvertrages durch. Geben Sie einen nachvollziehbaren Rechenweg 

an. 

10 Punkte 
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III. Betriebsrat 24 Punkte 

5. Entscheiden Sie, ob folgende Aussagen zum Betriebsrat zutreffend (1) sind oder nicht (2).  

8 Punkte 

Aussage zum Berufsbildungsgesetz (1) oder (2) 

Betriebsratsmitgliedern kann ordentlich gekündigt werden.  

Bei einer echten Mitbestimmung hat der Betriebsrat ein Initiativrecht,   

d. h. er kann beim Arbeitgeber eine Maßnahme beantragen, die dem 

Betrieb und der Belegschaft dient. 

 

Die Mitglieder des Betriebsrates werden ab einer bestimmten 

Betriebsgröße von ihrer eigentlichen beruflichen Tätigkeit freigestellt. 
 

Der Arbeitgeber kann die Kosten einer Betriebsratswahl auf den 

Gesetzgeber abwälzen. 
 

 

6. Die Rechte des Betriebsrates nach dem Betriebsverfassungsgesetz lassen sich 

zusammenfassend beschreiben als 

a) Mitbestimmungsrechte  

b) Mitwirkungsrechte 

c) Informationsrechte. 

Nennen Sie jeweils zwei Beispiele für betriebliche Angelegenheiten, bei denen der Betriebsrat 

im Sinne von a), b) oder c) eingeschaltet werden muss. 

15 Punkte 

 

a) Mitbestimmungsrechte 
 

 

 

 

 

 

 

 



HANDELSKAMMER HAMBURG  Seite 7 

Abschlussprüfung – Sommer 2024 Kaufmann/-frau für Groß- und 
Außenhandelsmanagement – Fachrichtung Außenhandel - Prüfungsfach: 
Wirtschafts- und Sozialkunde 

  

 

 

 

b) Mitwirkungsrechte 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

c) Informationsrechte 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

7. Arbeitsentgelt und sonstige Arbeitsbedingungen, die durch Tarifvertrag geregelt sind oder 

üblicherweise geregelt werden, können nicht Gegenstand einer Betriebsvereinbarung sein.  

Nennen Sie zwei Beispiele für betriebliche Angelegenheiten, die in der Regel nicht 

Gegenstand einer Betriebsvereinbarung sind. 

4 Punkte 
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IV. Einkommensteuer 22 Punkte 

8. Michael Müller fährt täglich mit dem eigenen Auto zur Arbeit. Bis zur seiner Arbeitsstelle 

sind es 25 Entfernungskilometer hin und 25 Entfernungskilometer zurück. Er fährt diese 

fünfmal pro Woche. Er ermittelt 225 Arbeitstage, davon hatte er 30 Arbeitstage Urlaub und 

war insgesamt 3 Kalenderwochen am Stück krank. Er erhofft sich deshalb für das 

Steuerjahr 2023 eine Steuerrückerstattung. Berechnen Sie die Entfernungspauschale von 

Michael Müller mit Hilfe der folgenden Information. Geben Sie einen nachvollziehbaren 

Rechenweg an. 

10 Punkte 

Grundsätzlich erhalten Arbeitnehmer für die Strecke zwischen Wohnung und erster 

Tätigkeitsstätte pauschal 30 Cent pro zurückgelegten Kilometer für die einfache Fahrtstrecke. 

Diese Pauschale gilt für die ersten 20 Entfernungskilometer. Der Gesetzgeber verlangt, dass für 

die Bestimmung der Entfernung die kürzeste Straßenverbindung zwischen Wohnung und erster 

Tätigkeitsstätte angegeben werden muss. Ab dem 21. Entfernungskilometer können Pendler 

seit 2022 38 Cent pro Kilometer ansetzen.  
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9. Michael Müller hat in seiner Einkommensteuererklärung für das Steuerjahr 2023 neben der 

Entfernungspauschale u. a. die folgenden Ausgaben geltend gemacht. Entscheiden Sie, ob 

es sich um Werbungskosten handelt (1) oder nicht (2). 

8 Punkte 

Ausgabe (1) oder (2)  

Er spendete in 2023 an einen gemeinnützigen Verein. 
 

Er hatte in 2022 sehr hohe Krankheitskosten, die über den 

Selbstbehalt hinausgingen. 
 

Er zahlte die notwendige Prämie für die Kfz-Haftpflichtversicherung. 
 

Er kaufte ein Fachbuch für UN-Kaufvertragsrecht. 
 

 

 

10. Trotz der Haushaltskrise will die Bundesregierung den steuerlichen Grundfreibetrag und 

Kinderfreibetrag für das Jahr 2024 stärker anheben als ursprünglich vorgesehen. […] Der 

Grundfreibetrag ist für das Jahr 2024  von 10.908 auf 11.604 Euro  gestiegen.  

Legen Sie begründet dar, ob Herr Michael Müller von der Erhöhung des Grundfreibetrags 

profitiert. 

4 Punkte 
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Anlage 1 Berufsbildungsgesetz 

§ 17 Vergütungsanspruch und Mindestvergütung 

(1) Ausbildende haben Auszubildenden eine angemessene Vergütung zu gewähren. Die 

Vergütung steigt mit fortschreitender Berufsausbildung, mindestens jährlich, an. 

(2) Die Angemessenheit der Vergütung ist ausgeschlossen, wenn sie folgende monatliche 

Mindestvergütung unterschreitet: 

1. im ersten Jahr einer Berufsausbildung 

a) 515 Euro, wenn die Berufsausbildung im Zeitraum vom 1. Januar 2020 bis zum 31. 

Dezember 2020 begonnen wird, 

b) 550 Euro, wenn die Berufsausbildung im Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis zum 31. 

Dezember 2021 begonnen wird, 

c) 585 Euro, wenn die Berufsausbildung im Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis zum 31. 

Dezember 2022 begonnen wird, und 

d) 620 Euro, wenn die Berufsausbildung im Zeitraum vom 1. Januar 2023 bis zum 31. 

Dezember 2023 begonnen wird, 

2. im zweiten Jahr einer Berufsausbildung den Betrag nach Nummer 1 für das jeweilige Jahr, 

in dem die Berufsausbildung begonnen worden ist, zuzüglich 18 Prozent, 

3. im dritten Jahr einer Berufsausbildung den Betrag nach Nummer 1 für das jeweilige Jahr, 

in dem die Berufsausbildung begonnen worden ist, zuzüglich 35 Prozent und 

4. im vierten Jahr einer Berufsausbildung den Betrag nach Nummer 1 für das jeweilige Jahr, 

in dem die Berufsausbildung begonnen worden ist, zuzüglich 40 Prozent. 

[…] 

 



 
 

 

Abschlussprüfung Teil 2 – Sommer 2024 

KAUFMANN/-FRAU FÜR GROSS- UND 
AUSSENHANDELSMANAGEMENT – FACHRICHTUNG 

AUSSENHANDEL 
 

Prüfungsfach : Wirtschafts- und Sozialkunde 
 

Hilfsmittel : nicht programmierter, netzunabhängiger Taschenrechner 

   ohne Kommunikationsmöglichkeiten mit Dritten 
 

Zeitvorgabe : 60 Minuten 

Punktvorgabe : 100 Punkte 
 

Name des Prüflings :    

Vorname des Prüflings :     

Berufsschule/Umschulungsträger :    

Klasse :   Fachlehrer/-in:   

Prüfungsausschuss (PA.PB) :   Prüflingsnummer:    

 
Wichtige Hinweise: 
Bitte prüfen Sie, ob Ihnen alle Aufgaben von Nr. 1 bis Nr. 10 und die Anlage 1 tatsächlich vorliegen! 
Sollte der Aufgabensatz unvollständig sein, müssen Sie dieses dem/der Aufsichtsführenden 
sofort melden. 
   
Nicht vom Prüfling auszufüllen! 
 

 Aufgaben Soll-Punkte Ist-Punkte 

I. : Berufsbildungsgesetz 1-2 27  

II : Rechtsformen der Unternehmung 3-4 24  

III. : Betriebsrat 5-7 27  

IV. : Einkommensteuer 8-10 22  

Gesamtpunkte  100  

 

 

 

Die Aufgaben sind urheberrechtl ich geschützt.  
Die Kammer hat das Recht zur Nutzung und Verwertung zum Zwecke der 
Prüfungsdurchführung, Veröffent l ichung und Weitergabe für Lernzwecke erworben. 

Lösungen 
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I. Berufsbildungsgesetz 27 Punkte 

 

1. Das Duale System beruht auf dem Berufsbildungsgesetz. 

Entscheiden Sie, ob folgende Aussagen zum Berufsbildungsgesetz zutreffend (1) sind oder 

nicht (2): 8 Punkte 

Aussage zum Berufsbildungsgesetz (1) oder (2) 

Das Berufsbildungsgesetz regelt in Deutschland die betriebliche 

Berufsausbildung. 
1 

Die Probezeit muss mindestens einen Monat betragen 1 

Während der Probezeit kann das Berufsausbildungsverhältnis 

jederzeit ohne Einhalten einer Kündigungsfrist gekündigt werden. 
1 

Nach der Probezeit kann das Berufsausbildungsverhältnis von 

Auszubildenden mit einer Kündigungsfrist von vier Wochen 

gekündigt werden, wenn sie die Berufsausbildung aufgeben. 

1 

[Je korrekte Zeile 2 P] 

2. Marvin Müller befindet sich im zweiten Ausbildungsjahr seiner dreijährigen 

Berufsausbildung bei der Firma Kleinschmidt KG. Ausbildungsbeginn war der 1. August 

2022. Er lernt Parkettverleger. In seinem Ausbildungsvertrag ist die folgende Vergütung 

vereinbart: „Die Vergütung beträgt monatlich: 585 Euro im 1. Ausbildungsjahr, 585 Euro im 

2. Ausbildungsjahr und 761 Euro im 3. Ausbildungsjahr“. 

Nach zwei Wochen Berufsschulunterricht erfährt er im Lernfeld 1, dass 

Ausbildungsvergütungen gesetzlich geregelt sind. Die gesetzliche Regelung findet er in §17 

BBiG. 

2.1. Beurteilen Sie, ob Marvin Müller im 2. Ausbildungsjahr die Mindestvergütung nach §17 BBIG 

erhält. Geben Sie den entsprechenden Paragraphen mit eventuellen Absatz, Satz, Nummer, 

Buchstabe fachlich präzise an.  Beachten Sie hierzu die Anlage 1. Es gibt Platz für die Lösung 

auf der nächsten Seite. 

11 Punkte 

Marvin Müller erhält im 2. Ausbildungsjahr [1 P] nicht die 

Mindestvergütung [1 P]. 
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Zutreffende Paragraphen: 

§ 17 (1) BBiG [2 P] 

§ 17 (2) Nr.1c BBiG [2 P] 

§ 17 (2) Nr.2 BBiG [2 P] 

 

Begründung: 

§ 17 (1): Die Ausbildungsvergütung steigt nicht jährlich an [2 P]. 

§ 17 (2) Nr.1c: Im ersten Ausbildungsjahr erhält er die 

vorgeschriebenen 585 Euro und somit die Mindestvergütung [3 P]. 

§ 17 (2) Nr.2: Im zweiten Ausbildungsjahr erhält er nicht 18% mehr 

als 585 Euro und somit nicht die Mindestvergütung [3 P] 

 

2.2. Vor Beginn der Ausbildung hat ein Freund von Marvin Müller, der bereits erfolgreich Web-Sites 

als Unternehmer erstellt, ihm geraten keiner gesetzlichen Krankenkasse beizutreten. Als Grund 

nennt er, dassbei gesetzlich Versicherten der Pflichtleistungskatalog immer stärker reduziert 

wird. Stattdessen sollte er  sich von vornherein aufgrund seines Alters und seiner Fitness für 

eine private Krankenkasse zu entscheiden. Erklären Sie, warum der Vorschlag rechtlich nicht 

umsetzbar ist. 

5 Punkte 

Marvin Müller ist Auszubildender und damit Arbeitnehmer [2 P]. 

Seine Ausbildungsvergütung liegt deutlich unter der Versicherungs-

pflichtgrenze [3 P]. 
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II. Rechtsformen 24 Punkte 

3. Marvin Müller ist in einer KG beschäftigt, während sein Vater als Abteilungsleiter in einer GmbH 

arbeitet. Entscheiden Sie, ob folgende allgemeine Aussagen zu den Rechtsformen GmbH und 

KG laut Gesetz zutreffend (1) sind oder nicht (2). 

14 Punkte 

Allgemeine Aussage zur GmbH und zur KG (1) oder (2) 

GmbH-Gesellschafter sind immer auch Geschäftsführer der GmbH. 2 

Die Geschäftsführer der GmbH sind auch immer GmbH-Gesellschafter.  2 

Bei einer GmbH müssen immer gesetzliche Rücklagen gebildet 

werden. 
2 

Sämtliche GmbH-Gesellschafter erwerben Anteile am Unternehmen. 1 

Sämtliche Gesellschafter sind Geschäftsführer der KG. 2 

Man kann Gesellschafter einer KG sein, ohne Anteile am Unternehmen 

zu erwerben. 
1 

Eine KG ist eine Kapitalgesellschaft. 2 

[Je korrekte Zeile 2 P] 
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4. Michael Müller arbeitet in der Universalpharma GmbH. Die GmbH wurde vor 5 Jahren von 

den Gesellschaftern Schmidt, Meier und Hansen gegründet. Alle drei Gesellschafter sind 

geschäftsführend tätig. Gemeinsam brachten Sie ein Stammkapital von 180.000 EUR auf. 

Die Aufteilung der Stammeinlagen sah wie folgt aus: 

Schmidt:   45.000 EUR 

Meier:   63.000 EUR 

Hansen  :  72.000 EUR 

Der Gesellschaftsvertrag enthält folgende Regelungen in Bezug auf die Gewinnverteilung: 

§ 8 Erwirtschaftete Gewinne werden in folgender Weise auf die GmbH und 

Gesellschafter verteilt: 

§8 (1) Zuerst wird eine Gewinnrücklage in Höhe von 20 Prozent des Gewinns 

gebildet. 

§8 (2) Die anschließende Verteilung erfolgt nach Verhältnis der Geschäftsanteile. 

Die GmbH hat im Geschäftsjahr 2023 einen Gewinn nach Steuern in Höhe von 200.000 

EUR erwirtschaftet. Führen Sie die Verteilung des Gewinns entsprechend der Vereinbarung 

in § 8 des Gesellschaftsvertrages durch. Geben Sie einen nachvollziehbaren Rechenweg 

an. 

10 Punkte 

Gewinnrücklage: 200.000 € x 0,2 = 40.000 € [2 P] 

Restgewinn: 200.000€ - 40.000€ = 160.000€ [2 P] 

Schmidt: (45.000€/180.000€) x 160.00€ = 40.000€ [2 P] 

Meier: (63.000€/180.000€) x 160.00€ = 56.000€ [2 P] 

Hansen: (72.000€/180.000€) x 160.00€ =64.000€ [2 P] 
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III. Betriebsrat 24 Punkte 

5. Entscheiden Sie, ob folgende Aussagen zum Betriebsrat zutreffend (1) sind oder nicht (2).  

8 Punkte 

Aussage zum Berufsbildungsgesetz (1) oder (2) 

Betriebsratsmitgliedern kann ordentlich gekündigt werden. 2 

Bei einer echten Mitbestimmung hat der Betriebsrat ein Initiativrecht,   

d. h. er kann beim Arbeitgeber eine Maßnahme beantragen, die dem 

Betrieb und der Belegschaft dient. 

1 

Die Mitglieder des Betriebsrates werden ab einer bestimmten 

Betriebsgröße von ihrer eigentlichen beruflichen Tätigkeit freigestellt. 
1 

Der Arbeitgeber kann die Kosten einer Betriebsratswahl auf den 

Gesetzgeber abwälzen. 
2 

[Je korrekte Zeile 2 P] 

 

6. Die Rechte des Betriebsrates nach dem Betriebsverfassungsgesetz lassen sich 

zusammenfassend beschreiben als 

a) Mitbestimmungsrechte  

b) Mitwirkungsrechte 

c) Informationsrechte. 

Nennen Sie jeweils zwei Beispiele für betriebliche Angelegenheiten, bei denen der Betriebsrat 

im Sinne von a), b) oder c) eingeschaltet werden muss. 

15 Punkte 

 

a) Mitbestimmungsrechte 

 Soziale Angelegenheiten [nach §87 BetrVG] 

 Interessenausgleich über die Betriebsänderung, Sozialplan [nach 

§112 BetrVG] 

 Auswahlrichtlinien [nach §95 BetrVG] 

 […] 
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b) Mitwirkungsrechte 

 Personelle Einzelmaßnahmen [nach § 99 BetrVG] [Einstellungen, 

Versetzungen, Umgruppierungen, Kündigungen] 

 

c) Informationsrechte 

 Wirtschaftliche Angelegenheiten nach [§§ 90,106 BetrVG] 

 Personalplanung [nach §92 BetrVG] 

 […] 

[je Beispiel 2,5 P] 

7. Arbeitsentgelt und sonstige Arbeitsbedingungen, die durch Tarifvertrag geregelt sind oder 

üblicherweise geregelt werden, können nicht Gegenstand einer Betriebsvereinbarung sein.  

Nennen Sie zwei Beispiele für betriebliche Angelegenheiten, die in der Regel nicht 

Gegenstand einer Betriebsvereinbarung sind. 

4 Punkte 

Regelungen zu Arbeitszeiten, Überstunden, Kündigungsfristen und 

Dauer des Urlaubs […] 

[je Beispiel 2 P] 
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IV. Einkommensteuer 22 Punkte 

8. Michael Müller fährt täglich mit dem eigenen Auto zur Arbeit. Bis zur seiner Arbeitsstelle 

sind es 25 Entfernungskilometer hin und 25 Entfernungskilometer zurück. Er fährt diese 

fünfmal pro Woche. Er ermittelt 225 Arbeitstage, davon hatte er 30 Arbeitstage Urlaub und 

war insgesamt 3 Kalenderwochen am Stück krank. Er erhofft sich deshalb für das 

Steuerjahr 2023 eine Steuerrückerstattung. Berechnen Sie die Entfernungspauschale von 

Michael Müller mit Hilfe der folgenden Information. Geben Sie einen nachvollziehbaren 

Rechenweg an. 

10 Punkte 

Grundsätzlich erhalten Arbeitnehmer für die Strecke zwischen Wohnung und erster 

Tätigkeitsstätte pauschal 30 Cent pro zurückgelegten Kilometer für die einfache Fahrtstrecke. 

Diese Pauschale gilt für die ersten 20 Entfernungskilometer. Der Gesetzgeber verlangt, dass für 

die Bestimmung der Entfernung die kürzeste Straßenverbindung zwischen Wohnung und erster 

Tätigkeitsstätte angegeben werden muss. Ab dem 21. Entfernungskilometer können Pendler 

seit 2022 38 Cent pro Kilometer ansetzen.  

 

225 Arbeitstage – 30 Tage Urlaub – 15 Tage Krankheit = 180 

Arbeitstage [2 P]  

180 Arbeitstage x 20 Kilometer [1 P.] x 0,30 Euro pro Kilometer [1 

P] = 1.080 Euro [1 P] 

180 Arbeitstage x 5 Kilometer [1 P.] x 0,38 Euro pro Kilometer [1 

P] = 342 Euro [1 P] 

Total: 1.080 Euro + 342 Euro = 1.422 Euro [2 P] 
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9. Michael Müller hat in seiner Einkommensteuererklärung für das Steuerjahr 2023 neben der 

Entfernungspauschale u. a. die folgenden Ausgaben geltend gemacht. Entscheiden Sie, ob 

es sich um Werbungskosten handelt (1) oder nicht (2). 

8 Punkte 

Ausgabe (1) oder (2)  

Er spendete in 2023 an einen gemeinnützigen Verein. 2 

Er hatte in 2022 sehr hohe Krankheitskosten, die über den 

Selbstbehalt hinausgingen. 
2 

Er zahlte die notwendige Prämie für die Kfz-Haftpflichtversicherung. 2 

Er kaufte ein Fachbuch für UN-Kaufvertragsrecht. 1 

[Je korrekte Zeile 2 P] 

 

10. Trotz der Haushaltskrise will die Bundesregierung den steuerlichen Grundfreibetrag und 

Kinderfreibetrag für das Jahr 2024 stärker anheben als ursprünglich vorgesehen. […] Der 

Grundfreibetrag ist für das Jahr 2024  von 10.908 auf 11.604 Euro  gestiegen.  

Legen Sie begründet dar, ob Herr Michael Müller von der Erhöhung des Grundfreibetrags 

profitiert. 

4 Punkte 

Michael Müller liegt mit seinem zu versteuernden Einkommen über dem 

Grundfreibetrag [2 P]. 

Er profitiert von dieser Steuerentlastung [2 P]. 
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Anlage 1 Berufsbildungsgesetz 

§ 17 Vergütungsanspruch und Mindestvergütung 

(1) Ausbildende haben Auszubildenden eine angemessene Vergütung zu gewähren. Die 

Vergütung steigt mit fortschreitender Berufsausbildung, mindestens jährlich, an. 

(2) Die Angemessenheit der Vergütung ist ausgeschlossen, wenn sie folgende monatliche 

Mindestvergütung unterschreitet: 

1. im ersten Jahr einer Berufsausbildung 

a) 515 Euro, wenn die Berufsausbildung im Zeitraum vom 1. Januar 2020 bis zum 31. 

Dezember 2020 begonnen wird, 

b) 550 Euro, wenn die Berufsausbildung im Zeitraum vom 1. Januar 2021 bis zum 31. 

Dezember 2021 begonnen wird, 

c) 585 Euro, wenn die Berufsausbildung im Zeitraum vom 1. Januar 2022 bis zum 31. 

Dezember 2022 begonnen wird, und 

d) 620 Euro, wenn die Berufsausbildung im Zeitraum vom 1. Januar 2023 bis zum 31. 

Dezember 2023 begonnen wird, 

2. im zweiten Jahr einer Berufsausbildung den Betrag nach Nummer 1 für das jeweilige Jahr, 

in dem die Berufsausbildung begonnen worden ist, zuzüglich 18 Prozent, 

3. im dritten Jahr einer Berufsausbildung den Betrag nach Nummer 1 für das jeweilige Jahr, 

in dem die Berufsausbildung begonnen worden ist, zuzüglich 35 Prozent und 

4. im vierten Jahr einer Berufsausbildung den Betrag nach Nummer 1 für das jeweilige Jahr, 

in dem die Berufsausbildung begonnen worden ist, zuzüglich 40 Prozent. 

[…] 

 

 


